
 

plast & printpack alger vom 30. März bis 1. April 2026: 

22 Nationen präsentieren zukunftsweisende Technologien für 

die gesamte Maghreb-Region 

Die plast & printpack alger findet vom 30. März bis 1. April 2026 bereits 

zum zehnten Mal in Algier statt. Mehr als 280 Aussteller aus 22 Ländern 

haben ihre Teilnahme im Palais des Expositions – SAFEX bestätigt. Die 

Veranstaltung wird von fairtrade in Kooperation mit der Messe Düsseldorf 

organisiert. 

Als zentrale B2B-Plattform für die Kunststoff-, Druck- und 

Verpackungsindustrie in Algerien und Nordafrika bringt die plast & 

printpack alger internationale Hersteller, Technologieanbieter und 

Fachbesucher zusammen. Die Beteiligung von Unternehmen aus Afrika, 

Asien, Europa und dem Nahen Osten unterstreicht die internationale 

Ausrichtung der Messe.  

Fokus auf Nachhaltigkeit und industrielle Modernisierung 

Ein inhaltlicher Schwerpunkt der plast & printpack alger 2026 liegt auf 

Recyclingtechnologien, nachhaltigen Materialien, ressourceneffizienten 

Produktionsprozessen sowie zirkulären Wertschöpfungsmodellen. Damit 

begleitet die Messe die zunehmende Ausrichtung Algeriens auf eine 

stärker nachhaltige und technologisch modernisierte Industrieproduktion. 

Die Veranstaltung trägt dazu bei, Investitionen in moderne Anlagen zu 

fördern, die lokale Wertschöpfung auszubauen, Exportpotenziale zu 

stärken und Importabhängigkeiten zu reduzieren. 

Nach ihrer erstmaligen Beteiligung im Jahr 2025 hat auch das staatliche 

Energieunternehmen Sonatrach seine erneute Teilnahme für 2026 

bestätigt. Dies verdeutlicht die wachsende Bedeutung der integrierten 

Wertschöpfungskette von der Rohstoffproduktion bis zur 

Weiterverarbeitung in der Kunststoffindustrie. 

Positive Marktentwicklung in zentralen Industriesegmenten 

Aktuelle Branchenzahlen belegen die Investitionsdynamik in Algerien: Die 

Importe von Kunststofftechnologie stiegen zwischen 2020 und 2024 
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durchschnittlich um 34,6 Prozent pro Jahr. Damit ist Algerien derzeit der 

größte Importeur von Kunststofftechnik in Afrika. 

Auch im Bereich Verpackungstechnologie nimmt das Land mit einem 

Importvolumen von 225 Millionen Euro im Jahr 2024 eine führende 

Position auf dem Kontinent ein. Zuwächse verzeichnen zudem die 

Segmente Kunststoffrohstoffe sowie Druck- und Papiertechnologien. 

Diese Entwicklungen unterstreichen die strategische Ausrichtung 

Algeriens auf den Ausbau der industriellen Produktionskapazitäten und 

eine stärkere internationale Wettbewerbsfähigkeit. 

Breite institutionelle Unterstützung 

Die plast & printpack alger wird von zahlreichen internationalen 

Verbänden und Institutionen unterstützt, darunter ACIMGA, Advantage 

Austria, AHK Alger, AMAPLAST, das Bundesministerium für Wirtschaft 

und Klimaschutz, die Italian Trade Agency, das türkische 

Handelsministerium sowie der VDMA. 

Mit einer klaren Strukturierung der Ausstellungsbereiche in 

Kunststoffmaschinen, Druck- und Verpackungstechnologien sowie 

Rohstoffe, bietet die plast & printpack alger 2026 einen umfassenden 

Überblick über aktuelle Markt- und Technologietrends. 

Die plast alger ist Mitglied der Servicemarke K-Alliance. Unter dieser 

bündelt die Messe Düsseldorf, die mit der K die weltweit führende 

Fachmesse der Kunststoff- und Kautschukindustrie ausrichtet, ihr 

weltweites Geschäft in der Kunststoff- und Kautschukbranche. 

Besucherregistrierung zur plast alger: Registration 

Weitere Informationen zur plast alger: See you at plast alger 

Details zur K 2028 in Düsseldorf: www.k-online.de 
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